
SG/FBA/02/2017 
 

P r o t o k o l l  

über die Sitzung des Familien- und Bildungssausschusses 
der Samtgemeinde Fürstenau am 07.11.2017 

Anwesend: 
 
 
Stellvertretende Vorsitzende 
Herr Jan-Uwe Hacker, Ratsherr  
Herr Michael Kremkus, Ratsherr  
 
Mitglieder 
Herr Jörg Brüwer, Beigeordneter (Stellv. 
Samtgemeindebürgermeister) 

(ab 18.30 Uhr, während Punkt Ö 8) 

Frau Judith Hopster, Beigeordnete  
Herr Uwe Hummert, Beigeordneter  
Frau Simone Knocke, Ratsfrau  
Herr Friedhelm Spree,    (Vertreter für Ratsherrn Holtheide) 
Herr Josef Thale, Ratsherr  
Herr Hermann Winter, Ratsherr  
Herr Matthias Wübbel, Beigeordneter (Stellv. 
Samtgemeindebürgermeister) 

 

Herr Jürgen Schwietert,    (Vertreter für Vorsitzende Elbers) 
 
Hinzugewählte Mitglieder mit beratender Stimme 
Frau Sabine Dinnus,     
Frau Jutta Föcke,     
Herr Werner Kenning,    (Vertreter für David Santel) 
Herr Udo Lömker,     
Herr Ulrich Neumann,    (Vertreter für Kirsten Höfer) 
Frau Petra Stratmann,     
 
Verwaltung 
Herr Benno Trütken, Samtgemeindebürgermeister  
Frau Elisabeth Moormann,     
Herr Stefan Bartling,     
Frau Barbara Reuter,     
Frau Bettina Klausing, Protokollführerin  
 
 

Es fehlen: 
 
 
Vorsitzende 
Frau Sandra Elbers, Ratsfrau  
 
Mitglieder 
Herr Guido Holtheide, Ratsherr  
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Hinzugewählte Mitglieder mit beratender Stimme 
Frau Kirsten Höfer,     
Herr David Santel,     
 
Verwaltung 
Frau Monika Kolosser,     
Herr Thomas Wagener,     
 
 
Verhandelt: 
Fürstenau, den 07.11.2017, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes der Samtgemeinde Fürstenau, Schloßplatz 
1, 49584 Fürstenau 
 
 

A) Öffentlicher Teil: 

Punkt Ö 1) Begrüßung 
 
  I.stellv. Vorsitzender Hacker begrüßt die Mitglieder des Familien- und 

Bildungsausschusses.   
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.2) 
 
 
Punkt Ö 2) Eröffnung der Sitzung 
 
 I.stellv. Vorsitzender Hacker eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung des Familien- 

und Bildungsausschusses.  
  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.2) 
 
 
Punkt Ö 3) Einwohnerfragestunde 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.2) 
 
 
Punkt Ö 4) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
 I.stellv. Vorsitzender Hacker stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß 

erfolgt und der Familien- und Bildungsausschuss beschlussfähig ist.  
  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.2) 
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Punkt Ö 5) Feststellung der Tagesordnung 
 
 Die Mitglieder des Familien- und Bildungsausschusses stellen die 

Tagesordnung in der vorliegenden Form fest.  
  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.3) 
 
 
Punkt Ö 6) Genehmigung des Protokolls SG/FBA/01/2017 
 
 Einwendungen gegen Form und Inhalt des Protokolls werden nicht erhoben. 

Der I. stellv. Vorsitzende stellt fest, dass damit das Protokoll SG/FBA/01/2017 
vom 19.01.2017 genehmigt ist. 
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.3) 
 
 
Punkt Ö 7) Pflichtenbelehrung (§ 43 NKomVG) und Verpflichtung (§ 60 NKomVG) eines in 

den Familien- und Bildungsausschusses berufenen Lehrervertreters 
(Ersatzmitglied) 
Vorlage: FG 40/020/2017 

 
 Samtgemeindebürgermeister Trütken nimmt die Pflichtenbelehrung (§ 43 

NKomVG) und die Verpflichtung (§ 60 NKomVG) von Frau Sabine Dinnus 
(Ersatzmitglied Lehrervertreterin) vor.  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.3) 
 
 
Punkt Ö 8) Bericht Familienservicebüro 

Vorlage: FG 40/021/2017 
 
 Frau Reuter stellt die Fallzahlen im Bereich der Kindertagespflege und des 

Babybesuchsdienstes vor und berichtet über Projekte im Rahmen der Frühen 
Hilfen. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
 
Auf Nachfrage von I. stellv. SG-Bürgermeister Wübbel teilt Frau Reuter mit, 
dass es bei den Projekten im Rahmen der Frühen Hilfen keine 
Samtgemeinde-übergreifenden Projekte gibt, weil die Schwelle für die 
Besucher zu groß würde. Es gibt in den benachbarten Kommunen aber 
ähnliche Projekte. 
Gemeindeübergreifend findet die Ausbildung der Tagesmütter in Kooperation 
zwischen den Samtgemeinden Fürstenau und Neuenkirchen statt. 
 
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.3) 
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Punkt Ö 9) Bericht Jugendpfleger 
Vorlage: FG 40/022/2017 

 
 Herr Bartling ist seit dem 01.03.2017 als Jugendpfleger in der Samtgemeinde 

Fürstenau tätig. Er berichtet über die Aufgabenschwerpunkte, vergangene 
Aktionen und geplante Veranstaltungen. 
 
Die Besucherzahlen im offenen Bereich des Jugendzentrums variieren von 
Tag zu Tag. Dieser Bereich steht allen Jugendlichen, auch denen mit 
Migrationshintergrund zur Verfügung. 
Das Sportangebot soll in Kürze intensiviert werden. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.4) 
 
 
Punkt Ö 10) Busbahnhof am Schulzentrum 

Vorlage: FB 1/009/2017 
 
 Einleitend führt Samtgemeindebürgermeister Trütken aus, dass für die 

gesamte Maßnahme zunächst 800.000 € eingeplant sind. Es liegen Angebote 
von drei Planungsbüros für Planungsleistungen vor. Über die Vergabe 
entscheidet der Samtgemeindeausschuss in seiner Sitzung am 23.11.2017. 
 
Auf die Anregung von Lehrervertreterin Föcke, bei den Planungen an einen 
Fahrrad- und Fußweg an der Straße „Am Gültum“ zu denken, teilt Frau 
Moormann mit, dass bei der Planung die gesamte verkehrliche Situation 
berücksichtigt wird und die Schulen selbstverständlich mit einbezogen 
werden.  
 
 
Der Familien- und Bildungsausschuss empfiehlt dem 
Samtgemeindeausschuss mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung: 
 
Der Familien- und Bildungsausschuss befürwortet die Planungen zur 
Neugestaltung des Busbahnhofs am Schulzentrum Fürstenau.  
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.4) 
 
 
Punkt Ö 11) Neufassung der Benutzungsordnung und Gebührenordnung für die Bibliothek 

der IGS und Samtgemeinde Fürstenau 
Vorlage: FG 40/023/2017 

 
  

Der Familien- und Bildungsausschuss empfiehlt dem 
Samtgemeindeausschuss einstimmig: 
 
Die Benutzungs- und Gebührenordnungen für die Bibliothek der IGS und 
Samtgemeinde Fürstenau werden beschlossen. 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.4) 
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Punkt Ö 12) Anträge und Anfragen 
 
  
 
Punkt Ö 12.1) Öffnungszeiten in den Kitas 
 
 Auf Nachfrage von Ratsherrn Winter zu einer Erweiterung der Öffnungszeiten 

in den Kitas teilt SG-Bürgermeister Trütken mit, dass ein zusätzlicher Bedarf 
zunächst über die Kindertagespflege abgedeckt wird. Wenn sich dieser 
Bedarf verfestigt, wird in den Kitas reagiert. Bei der Anmeldung werden die 
erforderlichen Betreuungszeiten abgefragt. 
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.5) 
 
 
Punkt Ö 12.2) Bibliothek 
 
 Ratsfrau Knocke erkundigt sich nach der Ausweitung des Online-Angebotes 

in der Bibliothek. 
Hierauf erwidert SG-Bürgermeister Trütken, dass die Bibliothekarin Frau 
Rolfes für alle Anregungen offen ist.  
  
  
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.5) 
 
 
Punkt Ö 12.3) Gedenken zur Reichspogromnacht 
 
 Ratsherr Schwietert weist auf die Gedenkstunde zur Reichspogromnacht am 

Donnerstag, den 09.11.2017, um 16.00 Uhr hin.  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.5) 
 
Punkt Ö 13) Einwohnerfragestunde 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.5) 
 
Punkt Ö 14) Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
 I.stellv. Vorsitzender Hacker schließt um 19.30 Uhr die Sitzung des Familien- 

und Bildungsausschusses.  
 
 

(SG/FBA/03/2017 vom 07.11.2017, S.5) 
 
 
 

 

Der I. stellv. Vorsitzende Der Samtgemeindebürgermeister Die Protokollführerin 



 6 

 


	Anwesenheit
	Text
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text3
	SMC_BM_TOOST
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

